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Excel-Daten auswerten 
mit Pivot-Tabellen

Da haben sich die Excel-Entwickler einen ko-

mischen Namen einfallen lassen für ein sehr 

leistungsfähiges Instrument: „Pivot-Tabelle“. 

Schon der seltsame Name schreckt viele 

Excel-Anwender ab, dieses hilfreiche Werk-

zeug einzusetzen.

Das englische Wort „Pivot“ bedeutet „Dreh- 

und Angelpunkt“. Sie können mit Pivot-Ta-

bellen blitzschnell umfassende Auswertungen 

von Daten vornehmen und dabei viele Vor-

gänge vollkommen automatisch durch Excel 

erledigen lassen. Wie das geht, das zeigen 

wir Ihnen in diesem eBooklet.

Es gibt einen Namen, der würde viel besser 

zu den Pivot-Tabellen passen. Und der fängt 

auch mit „P“ an: Power-Tabellen!

Alle Programmbeispiele und Pra-

xislösungen können Sie unabhän-

gig von Ihrer Excel-Version ein-

setzen. Sie können sowohl Excel 

97, Excel 2000, Excel XP, Excel 2003 

als auch Excel 2007 verwenden. Von Ihrer 

Windows-Version ist der Einsatz ebenfalls 

unabhängig: Windows wird ab Version 98 

unterstützt.

ınfo
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Nutzen Sie Fertiglösungen 

für Ihre Excel-Praxis

Sie können die Tipps und Tricks dieses 

eBooklets direkt in passenden Beispieldateien 

nachvollziehen und ausprobieren. Wenn Sie 

die Formeln und Funktionen direkt in Ihren 

Kalkulationen nutzen möchten, ist dieser Weg 

besonders praktisch. Dann kopieren Sie die 

benötigten Formeln einfach direkt in Ihre ei-

gene Kalkulation.

Um die Beispieldateien zu diesem eBooklet 

herunterzuladen, klicken Sie auf den fol-

genden Downloadlink: www.eload24.com/

downloads/00683_Dateien.zip. Entpacken Sie 

die Zipdateien, indem Sie sie doppelt ankli-

cken, und legen Sie einen Pfad fest, in dem 

die Arbeitsmappen gespeichert werden sol-

len.

Fassen Sie die wichtigsten Informatio■■

nen aus großen Listen vollautomatisch 

zusammen und ermitteln Sie wichtige 

Kennzahlen, ohne selbst Formeln einzu-

geben. Die Beispieltabelle Listenauswer-

tung.xls zeigt, wie das geht.

Zeigen Sie in Pivot-Tabellen nur die Da-■■

ten an, die Sie auswerten möchten, und 

verwenden Sie Ihre eigenen Kriterien. 

Die Praxislösung Filtern.xls zeigt Ihnen, 

wie.

Verwenden Sie Pivot-Tabellen, um pro-■■

zentuale Auswertungen Ihrer Daten voll-

automatisch von Excel vornehmen zu 

lassen. Die Beispieltabelle Pivotprozent.

xls zeigt das Verfahren.

Außerdem enthalten sind die Dateien ■■

Zweipivot.xls, PivotFormat.xls und De-

tails.xls, deren Einsatz im Folgenden 

ebenfalls genauer erklärt wird.

http://www.eload24.com/downloads/00683_Dateien.zip
http://www.eload24.com/downloads/00683_Dateien.zip
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So legen Sie automatisch 
eine Pivot-Tabelle an

Daten blitzschnell auswerten.

Wenn Sie umfangreiche Excel-Listen nach 

verschiedenen Kriterien auswerten müssen, 

erledigen Sie das am besten mit einer Pivot-

Tabelle. Die enormen Möglichkeiten, die Ih-

nen der Einsatz von Pivot-Tabellen für die 

Auswertung von Listen eröffnet, stellen wir 

Ihnen hier anhand eines kleinen Beispiels vor.

Ursprungsliste organisieren

Ausgangspunkt ist eine Liste, mit den Pro-

duktionsdaten eines Betriebs. Sie besteht 

aus über 2.000 Zeilen; den Aufbau können 

Sie der folgenden Abbildung entnehmen. In 

der Liste sind 50 verschiedene Produkte aus 

15 unterschiedlichen Materialien aufgeführt. 

Benötigt wird eine Auswertungstabelle, in der 

auf einen Blick erkennbar ist, von welchem 

Produkt wie viel Stück produziert wurden. 

Dabei soll zusätzlich noch eine Unterschei-

dung nach Material vorgenommen werden.

PivotTable-Assistenten starten

Sie müssen in der Liste keine Änderungen 

vornehmen, um eine Auswertung über eine 

Pivot-Tabelle durchzuführen. Klicken Sie eine 

beliebige Zelle der Liste an, und wählen Sie 

den Menübefehl Daten | PivotTable- und 

PivotChart- Bericht. Daraufhin erscheint das 

erste Fenster des Pivot-Tabellen-Assistenten.
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Auswahl der Datenquelle

Wählen Sie in der Gruppe Welche Daten 

möchten Sie analysieren? die Option Micro-

soft Excel-Liste oder -Datenbank, da Ihre Da-

tenbasis als Excel-Liste vorliegt. Da Sie eine 

tabellarische Auswertung vornehmen möch-

ten, aktivieren Sie in der Gruppe Wie möch-

ten Sie Ihre Daten darstellen? das Options

feld PivotTable.

Klicken Sie nun auf die Schaltfläche Weiter. 

Dadurch gelangen Sie zum im Folgenden 

dargestellten zweiten Fenster des PivotTable-

Assistenten.

Datenbereich schnell festlegen

Im zweiten Schritt des Assistenten legen 

Sie den Datenbereich fest, den Sie über die 
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Pivot-Tabelle auswerten möchten. Da Sie vor 

dem Start des Assistenten eine Zelle der Liste 

angeklickt haben, trägt Excel dort automa-

tisch den gesamten Bereich der Liste ein. Kli-

cken Sie auf die Schaltfläche Weiter für den 

dritten und letzten Schritt des Assistenten.

Pivot-Tabelle sicher definieren

Im dritten Schritt des Assistenten geben Sie 

das Ziel der zu erstellenden Pivot-Tabelle an. 

Wählen Sie die Option In neuem Arbeitsblatt. 

Beenden Sie den Assistenten mit der Schalt-

fläche Fertig stellen, um mit der Definition 

der Struktur für die Pivot-Tabelle zu begin-

nen. Excel legt ein neues Tabellenblatt mit ei-

ner noch leeren Pivot-Tabelle an und blendet 

das Fenster PivotTable-Feldliste ein.

Im Fenster PivotTable-Feldliste sind alle 

Felder (Spalten) der Liste aufgeführt. Per 

Drag & Drop können Sie diese Felder nun in 

die Pivot-Tabelle ziehen.

Automatische Auswertung

Im Beispiel soll eine Auswertung anhand der 

Produkte vorgenommen werden. Klicken Sie 

auf das Feld Produkte und ziehen Sie es bei 

gedrückter linker Maustaste in der Pivot-Ta-

belle auf den Bereich Zeilenfelder hierher zie-

hen. Lassen Sie die linke Maustaste los, um 

das Feld dort einzubinden. Es erscheint dann 

sofort in der Pivot-Tabelle.
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Neben den Produkten sollen in der Pivot-

Tabelle die verschiedenen Materialien aufge-

führt werden. Ziehen Sie dazu das Feld Ma-

terial bei gedrückter linker Maustaste auf den 

Bereich Spaltenfelder hierher ziehen.

Sie möchten, dass anhand dieser beiden 

bisher eingefügten Felder die Stückzahlen 

in der Pivot-Tabelle angezeigt werden. Dazu 

ziehen Sie das Feld Anzahl, Stücke auf den 

Bereich Datenfelder hierher ziehen. Wie Sie 

es durch die Spalten und Zeilenfelder vorher 

definiert haben, erscheint links in jeder Zeile 

ein anderes Produkt, während oben in jeder 

Spalte die unterschiedlichen Materialien an-

gezeigt werden. Der Datenbereich zeigt die 

jeweiligen Summen der Materialien für die 

entsprechenden Produkte an.

Die Abbildung zeigt Ihnen die fertige Pivot-Tabelle 
für die Auswertung der oben beschriebenen Liste.
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Datenauswertung auf bestimmte 
Kriterien beschränken

Praxislösung: Pivot-Tabellen filtern.

Standardmäßig werden nach dem Anlegen 

der Pivot-Tabelle alle Inhalte in der Pivot-

Tabelle angezeigt. Insbesondere wenn Sie 

Pivot-Tabellen beispielsweise in gedruckter 

Form weitergeben, kann es aber vorkommen, 

dass der Empfänger nicht alle dargestellten 

Daten sehen soll.

Leistungsstarke Filterfunktion 

ist integriert

Aus diesem Grund besitzt eine Pivot-Tabelle 

automatisch eine leistungsstarke Filterfunk-

tion. Sie möchten in der folgenden Pivot-

Tabelle keine Produkte anzeigen, die mit den 

Nummern WPN1 bis WPN2 beginnen.

Dazu klicken Sie auf den kleinen Pfeil rechts 

im grauen Feld Produkt. Excel klappt darauf-

hin eine Auswahlliste aus, in der alle in der 

Pivot-Tabelle enthaltenen Produkte aufgeführt 

sind. In dieser Auswahlliste können Sie jedes 

beliebige Produkt deaktivieren, indem Sie das 

davor befindliche Schaltkästchen deaktivie-

ren.
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Auswahlliste schnell verändern

Entfernen Sie die Häkchen vor den nicht an-

zuzeigenden Produkten WPN1 bis WPN2. Be-

tätigen Sie anschließend unterhalb der Aus-

wahlliste die Schaltfläche OK, um die soeben 

deaktivierten Produkte aus der Pivot-Tabelle 

auszublenden.
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Jedes Datenfeld separat filtern

Für jedes in der Pivot-Tabelle dargestellte 

Feld haben Sie eine eigene Filtermöglichkeit, 

egal, ob es sich um ein Spalten-, Zeilen- oder 

Seitenfeld handelt.

Ausgeblendete Inhalte einschalten

Wenn Sie einen der ausgeblendeten Inhalte 

wieder einschalten möchten, müssen Sie le-

diglich das Häkchen vor dem Eintrag wieder 

aktivieren.

Alle ausgeblendeten Inhalte 

wieder anzeigen

Wenn Sie eine Pivot-Tabelle wieder in den ur-

sprünglichen Zustand bringen möchten, müs-

sen Sie alle ausgeblendeten Inhalte wieder 

einblenden. Das kann je nach Umfang der 

Pivot-Tabelle sehr umständlich sein.

Deshalb besitzt Excel für jedes Datenfeld die 

Option Alle anzeigen, mit der Sie alle ausgeb-

lendeten Inhalte gleichzeitig wieder einschal-

ten können.
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Produktivitäts-Tipps

Umgang mit Datenfeldern 

in Pivot-Tabelle

Wenn Sie eine Pivot-Tabelle anlegen, wird 

standardmäßig die Summe gebildet, sofern 

es sich bei den dargestellten Daten um nu-

merische Einträge handelt.

Bei nicht numerischen Daten wird standard-

mäßig die Anzahl der Einträge angezeigt.

Sie können in einer Pivot-Tabelle aber nicht 

nur Summen und Anzahl anzeigen lassen. 

Für das Datenfeld stehen Ihnen sehr viele 

statistische Funktionen zur Verfügung. Sie 

möchten zum Beispiel anstelle der Summe 

der Umsätze den Mittelwert der Umsätze in 

der Pivot-Tabelle darstellen.

Tastenkombinationen für 

Pivot-Tabellen

[Strg – Shift – +] 

Gesamte Pivot-Tabelle markieren

[Alt – Shift – ←] 

Ausgewählte Elemente gruppieren

[Alt – Shift – →] 

Gruppierung der ausgewählten Elemente 

aufheben
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Statistische Funktionen 

automatisch aufrufen

Das lässt sich ganz einfach realisieren. 

Führen Sie mit der linken Maustaste einen 

Doppelklick auf das Datenfeld Summe von 

Umsatz aus oder wählen Sie über das Kon-

textmenü den Eintrag Feldeigenschaften. 

Excel öffnet nun ein Dialogfenster, in dem Sie 

eine statistische Funktion auswählen können.

Klicken Sie in der Auswahlliste den Eintrag 

Mittelwert an, um in der Pivot-Tabelle den 

Mittelwert der Umsätze anzuzeigen.

Wenn Sie Mittelwerte anzeigen lassen, emp-

fiehlt es sich häufig, die Anzahl der Dezimal-

stellen über das Zahlenfomat des Datenfeldes 

zu formatieren, damit alle Mittelwerte diesel-

be Anzahl von Kommastellen aufweisen.
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Der totale Überblick: Binden Sie 

mehrere Datenfelder ein

Die optimale Darstellung erreichen Sie, wenn 

Sie die Summe und den Mittelwert gleich-

zeitig in der Pivot-Tabelle anzeigen könnten. 

Auch das erledigen Sie mit wenigen Arbeits-

schritten. Schalten Sie dazu in der Symbol-

leiste PivotTable die Feldliste ein, falls diese 

nicht mehr eingeblendet ist.

Ziehen Sie aus der Symbolleiste PivotTable 

das Datenfeld Umsatz bei gedrückter linker 

Maustaste nochmals auf den Datenbereich 

der Pivot-Tabelle und lassen Sie die Maustas

te los.

Zusätzliches Mittelwert-Feld anzeigen

Excel bindet für jedes Produkt eine zusätz-

liche Zeile ein, in der zusätzlich zu dem zuvor 

dargestellten Mittelwert nun auch wieder die 

Summe erscheint.

Reihenfolge der Felder ändern

Sie hätten es lieber, wenn in den einzelnen 

Doppelzeilen die Summe oben und der Mittel-

wert der Anzahl unten angezeigt wird? Zwar 

können Sie die Reihenfolge der einzelnen 

Datenfelder nachträglich nicht ändern, aber 

dieses Ziel lässt sich trotzdem sehr schnell 

erreichen.
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Klicken Sie in der Pivot-Tabelle mit der rech-

ten Maustaste eine beliebige Zelle einer Zei-

le Mittelwert von Umsatz an, beispielsweise 

Zelle C13. Aus dem erscheinenden Kontext-

menü wählen Sie den Menübefehl Feldeigen-

schaften. Es öffnet sich erneut das Fenster 

PivotTable-Feld, in dem Sie vorhin statt Sum-

me Mittelwert eingestellt haben.

Stellen Sie nun wieder zurück auf Summe. 

Die Pivot-Tabelle hat nach diesem Schritt für 

jedes Produkt zwei identische Zeilen, in de-

nen die Summen angezeigt werden.

Anzeige verändern

Ebenso stellen Sie nun die Anzeige des zwei-

ten Datenfeldes von Summe auf Mittelwert 

um. Als Ergebnis erhalten Sie erneut eine Pi-

vot-Tabelle, in der die Summe und der Mittel-

wert dargestellt werden. Aber diesmal haben 

die einzelnen Zeilen ihre Position vertauscht, 

das heißt, die Summe steht oben und darun-

ter der Mittelwert.

Pivot-Tabelle zuverlässig löschen

Wenn Sie eine Pivot-Tabelle aus Ihrer Arbeits-

mappe entfernen möchten, geht das so: Kli-

cken Sie zuerst eine beliebige Zelle der Pivot-
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Tabelle mit der rechten Maustaste an. Wählen 

Sie anschließend die Funktion Markieren | 

Ganze Tabelle aus dem Kontextmenü. Rufen 

Sie jetzt den Menüpunkt Löschen | Alles aus 

dem Bearbeiten-Menü auf.

Es erfolgt keine weitere Rückfrage 

und Ihre Pivot-Tabelle wird sofort 

gelöscht.

Pivot-Tabellen prozentual 
auswerten

Schritt für Schritt: Statistische Auswer-

tungen.

Dieses Kapitel stellt dar, wie Sie Pivot-Tabel-

len blitzschnell prozentual auswerten. Im fol-

genden Beispiel haben Sie eine Liste erstellt, 

in der Lagerbestände aufgeführt sind:

stop
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Sie möchten gerne über eine Pivot-Tabelle 

prozentual auswerten, an welchen Lager-

standorten welche Artikelgruppen mit wel-

chen Anteilen auftreten.

Um die gewünschte prozentuale Auswertung 

zu erreichen, haben Sie zuerst die folgende 

Pivot-Tabelle erstellt:

Neue Tabelle für prozentuale 

Auswertung

Diese Daten möchten Sie prozentual auswer-

ten. Der erste Schritt besteht darin, unter der 

Pivot-Tabelle eine neue Tabelle anzulegen, in 

der Sie die prozentuale Auswertung durch-

führen werden. Klicken Sie dazu die Zelle 

G11 mit der linken Maustaste an und mar-

kieren Sie bei gedrückter linker Maustaste 

die komplette Pivot-Tabelle, also den Bereich 

A3:G11.

Betätigen Sie das Symbol Kopieren oder 

wählen Sie den Menübefehl Kopieren aus 

dem Menü Bearbeiten. Anschließend klicken 

Sie Zelle A15 mit der rechten Maustaste an 

und rufen den Menübefehl Bearbeiten | In-

halte einfügen auf.

Im erscheinenden Dialogfenster wählen Sie in 

der Gruppe Einfügen das Optionsfeld Werte. 

In der Gruppe Vorgang lassen Sie die vorein-

gestellte Option Keine stehen. Nach dem Be-

tätigen der Schaltfläche OK sind die Inhalte 

der Pivot-Tabelle auch in der neuen Tabelle 

enthalten. Allerdings fehlt die Formatierung.
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Lassen Sie den durch das Einfügen mar-

kierten Bereich markiert und rufen Sie die 

Funktion Bearbeiten | Inhalte einfügen noch-

mals auf. Diesmal aktivieren Sie in der Grup-

pe Einfügen die Option Formate. Durch Kli-

cken auf OK erhalten Sie eine exakte Kopie 

der Pivot-Tabelle. Da die Schaltflächen und 

Auswahllisten fehlen, weist diese Kopie keine 

der Funktionen der Pivot-Tabelle auf.

Prozentuale Auswertung einbinden

Diese Kopie können Sie hervorragend dafür 

nutzen, um die gewünschte prozentuale Aus-

wertung der Daten aus der Pivot-Tabelle vor-

zunehmen. Als Erstes löschen Sie die Zahlen 

in der neuen Tabelle, da Sie dort ja Prozente 

einbinden möchten. Als Nächstes klicken Sie 

Zelle B17 an und geben die folgende Formel 

ein:

=B5/B$11
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Die Formel berechnet den Anteil der Arti-

kelgruppe Gruppe 1 innerhalb des Stand-

ortes Berlin. Nach der Eingabe formatieren 

Sie Zelle B17 mit dem Zahlenformat Prozent 

mit zwei Dezimalstellen. Nach der Formatie-

rung liefert die Formel als Ergebnis den Wert 

10,70%.

Anschließend markieren Sie die Zelle B17 und 

betätigen das Symbol Kopieren aus der Sym-

bolleiste Standard oder rufen den Menübefehl 

Kopieren aus dem Menü Bearbeiten auf. Nach 

dem Kopieren markieren Sie den Bereich 

B17:G22. Rufen Sie anschließend den Menü-

befehl Bearbeiten | Inhalte einfügen auf.

Im erscheinenden Dialogfenster wählen Sie in 

der Gruppe Einfügen die Option Formeln und 

Zahlenformate und betätigen Sie die Schalt-

fläche OK.

Summe hinzufügen

Nachdem Sie die prozentualen Anteile der 

einzelnen Zellen über die Formel berechnet 

haben, fügen Sie in Zeile 23 zur Kontrolle 

noch die jeweilige Spaltensumme ein. Mar-

kieren Sie dazu den Bereich B23:G23 und 

klicken Sie auf das Symbol Summe aus der 

Standard-Symbolleiste.
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Weitere prozentuale Auswertung

In der Tabelle werden die prozentualen An-

teile der einzelnen Artikelgruppen innerhalb 

der Standorte berechnet. Sie möchten eine 

weitere Tabelle anlegen, in der die prozen-

tualen Anteile der verschiedenen Standorte 

innerhalb der Artikelgruppen berechnet wer-

den.

Legen Sie dazu zuerst eine Kopie der Tabelle 

an, indem Sie den Bereich A15:G23 markie-

ren, kopieren und ab Zelle A26 einfügen.

Wie Sie erkennen können, liefern die Formeln 

in der kopierten Tabelle keine korrekten Er-

gebnisse mehr. Das ist aber unerheblich, da 

Sie ohnehin neue Formeln einbinden müssen, 

um die Auswertung anhand der Artikelgrup-

pen vorzunehmen.
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Geben Sie in Zelle B28 die folgende Formel 

ein:

=B5/$G5

Anschließend kopieren Sie die Formel und fü-

gen diese über den Menübefehl Bearbeiten | 

Inhalte einfügen mit der Option Formeln und 

Zahlenformate in den kompletten Bereich 

B28:G33 ein. Binden Sie dann im Bereich 

G28:G34 über das Symbol Summe die Spal-

tensummen ein.

Damit Sie auch wissen, welche Auswertungen 

in den beiden Tabellen durchgeführt werden, 

geben Sie als abschließenden Schritt in Zelle 

A14 den Text Prozentuale Anteile innerhalb 

der Standorte und in Zelle A25 den Text Pro-

zentuale Anteile innerhalb der Artikelgruppen 

ein.

Zwei Pivot-Tabellen 
auf einem Blatt

Praxislösung: Pivot-Tabellen kombinieren.

Einer der Vorteile von Pivot-Tabellen besteht 

darin, dass Sie die dargestellten Informatio

nen schnell und komfortabel ändern kön-

nen, ohne Formeln einzubinden oder For-

matierungen vorzunehmen. Manchmal ist es 

aber erforderlich, gleichzeitig verschiedene 

Informationen darzustellen. Das erledigen 

Sie, indem Sie mehrere Pivot-Tabellen in ein 

Arbeitsblatt einbinden. Sie möchten die fol-

gende Liste über Pivot-Tabellen auswerten:
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Als Erstes legen Sie eine Pivot-Tabelle in 

einem neuen Blatt an.

Sie können einen Teil der für Ihre Aufgaben-

stellung benötigten Informationen ablesen: 

die Summe der an die unterschiedlichen Ab-

teilungen gelieferten Produkte.

Neben dieser Summe benötigen Sie aber 

auch noch die Anzahl der Lieferungen, die zu 

dieser Summe geführt haben. Dazu legen Sie 

eine weitere Pivot-Tabelle an, die Sie unter 

der ersten platzieren.

Dadurch stellen Sie sicher, dass Sie stets 

alle erforderlichen Informationen gleichzeitig 

sichtbar haben.

Zweite Pivot-Tabelle anlegen

Klicken Sie im Blatt mit der Pivot-Tabelle die 

Zelle A23 an und aktivieren Sie aus der Sym-
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bolleiste PivotTable den Befehl PivotTable-As-

sistent. Es erscheint erneut der erste Schritt 

des PivotTable-Assistenten. Diesmal aktivie-

ren Sie im oberen Teil die Option Anderen 

PivotTable-Bericht oder PivotChart-Bericht. 

Die Option im unteren Teil lassen Sie unver-

ändert bei PivotTable stehen.

Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter, um 

zum nächsten Schritt des Assistenten zu 

gelangen. Durch die zuvor aktivierte Option 

Anderen PivotTable-Bericht oder PivotChart-

Bericht sieht der zweite Schritt des Pivot-Ta-

bellen-Assistenten etwas anders aus als beim 

Anlegen der ersten Pivot-Tabelle.

Datenbasis wählen

Sie werden gefragt, welche Pivot-Tabelle als 

Basis für diese zweite Pivot- Tabelle dienen 

soll. Wählen Sie das aktuelle Blatt aus. Wel-

che Nummer die Pivot-Tabelle dahinter be-

sitzt, ist nur relevant, wenn Sie bereits meh-

rere Pivot-Tabellen in ein Blatt eingebunden 

haben.

Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter, um 

zum dritten Schritt zu gelangen. Im dritten 

Schritt aktivieren Sie die Option In beste-

hendem Blatt. Die vor dem Aufruf des Pivot-

Tabellen-Assistenten angeklickte Zelle A23 ist 

bereits voreingestellt.
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Wenn Sie nun auf die Schaltfläche Fertig stel-

len klicken, legt Excel unter der ersten Pivot-

Tabelle eine zweite Pivot-Tabelle an, die auf 

den Daten der ersten Pivot-Tabelle beruht. 

Auch diese Pivot-Tabelle ist zunächst leer.

Tabellenstruktur übernehmen

Definieren Sie auch für diese zweite Pivot-Ta-

belle dieselbe Struktur wie bei der ersten. In 

dem Arbeitsblatt befinden sich daraufhin zwei 

identische Pivot-Tabellen. Sie können in die-

ser zweiten Pivot-Tabelle nun die Anzahl an-

stelle der Summe anzeigen lassen. Dadurch 

haben Sie gleichzeitig zwei Pivot-Tabellen, 

mit denen Sie unterschiedliche Informationen 

darstellen können.

In der ersten Tabelle können Sie erkennen, 

welche Stückzahlen der einzelnen Produkte 

von den Abteilungen bestellt wurden. Hier ist 

die Tabelle nach dem Kriterium Summe von 
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Menge aufgeschlüsselt. Die Abteilung Brohr 

hat beispielsweise 62 Schraubenmuffen des 

Typs 10,0 bestellt. In der zweiten Tabelle 

sehen Sie die Anzahl der Bestellungen. Hier 

heißt das Kriterium Anzahl von Menge. Sie 

sehen, dass sich die 62 Schraubenmuffen 

10,0 der Abteilung Brohr auf insgesamt 14 

Bestellungen verteilen.

Datenfelder gruppieren

Wenn Sie die Übersichtlichkeit Ihrer Pivot-

Tabellen weiter erhöhen möchten, können Sie 

die Datenfelder gruppieren. Auf diese Wei-

se fassen Sie mehrere Datenfelder zu einer 

Gruppe zusammen. Die Produkte aus der 

beispielhaften Pivot-Tabelle können Sie so in 

die drei Gruppen Schraubmuffen, Spannkeile 

und Stellzwingen aufteilen.

Um Datenfelder zu gruppieren, markieren Sie 

zuerst die passenden Felder in der Pivot-Ta-

belle. Drücken Sie dann die rechte Maustas

te und wählen Sie aus dem Kontextmenü die 

Funktion Gruppierung und Detail anzeigen | 

Gruppierung.

Excel fasst die markierten Produkte nun zu 

einer Produktgruppe zusammen, die Sie als 

eine Einheit in der Pivot-Tabelle verwalten 

können.
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Formel-Geheimnisse

Pivot-Tabellen-Daten mit 

einer Formel abfragen

Wenn Sie auf bestimmte Zellen einer Pivot-

Tabelle zugreifen, um diese (neu) zu berech-

nen, kann das zu Problemen führen, sobald 

Sie die Anordnung der Felder in der Pivot-

Tabelle ändern.

Das liegt daran, dass innerhalb der Pivot-Ta-

belle die Bezüge nicht automatisch angepasst 

werden wie in „normalen“ Excel-Tabellen.

Tabellenfunktion für Pivot-Tabellen

Abhilfe schafft die Tabellenfunktion PIVOT-

DATENZUORDNEN. Für den Einsatz der Funk-

tion gehen Sie folgendermaßen vor:

Markieren Sie die Zelle, in der Sie die Berech-

nung durchführen wollen. Dort geben Sie die 

gewünschte Formel bis zu der Stelle ein, an 

der Sie Daten aus der Pivot-Tabelle einfügen 

möchten. Dann klicken Sie auf die Zelle in 

der Pivot-Tabelle.

Excel fügt an der Position in Ihrer Formel eine 

PIVOTDATENZUORDNEN-Funktion ein. Mit 

dieser werden die Daten aus der Pivot-Tabelle 

abgerufen.

Fahren Sie dann mit der Eingabe der Formel 

fort. Die Eingabe bestätigen Sie mit der Re-

turntaste.

Änderungen der Feldstruktur 

automatisch übernehmen

Daraufhin erscheint das gewünschte Ergeb-

nis in der Zelle. Bei diesem können Sie sicher 
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sein, dass es auch nach Layout-Änderungen 

an der Pivot-Tabelle noch stimmt.

Die Abbildung zeigt eine solche Formel.

Wenn eines der Felder, auf wel-

che die Formel verweist, aus der 

Pivot-Tabelle entfernt wird, er-

scheint der Fehler #BEZUG!.

Produktivitäts-Tricks

Alte Kreuztabelle in PivotTable-

Bericht umwandeln

Viele Anwender arbeiten noch mit älteren 

Kalkulationen, die Kreuztabellen aus früheren 

Excel-Versionen (bis Version 5.0) enthalten. 

Um eine solche Kreuztabelle in eine aktuelle 

Pivot-Tabelle umzuwandeln, gehen Sie fol-

gendermaßen vor:

Öffnen Sie die Arbeitsmappe, die die Kreuz-

tabelle enthält, die in einer älteren Excel-

Version erstellt wurde. Dann markieren Sie 

mit einem Mausklick eine beliebige Zelle in-

nerhalb der Kreuztabelle auf dem Tabellen-

blatt. Anschließend rufen Sie im Menü Daten 

den Befehl PivotTable- und PivotChart-Bericht 

auf. Daraufhin erscheint die folgende Dialog-

box:

ınfo
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In dieser Box klicken Sie auf die Schaltfläche 

Fertig stellen. Wenn Excel anschließend wei-

tere Meldungen anzeigt, bestätigen Sie diese 

Hinweise durch Anklicken der OK-Schaltflä-

che.

Mappe neu abspeichern

Abschließend speichern Sie die Arbeitsmappe 

mit dem Befehl Speichern unter in der aktu-

ellen Version von Excel. Beachten Sie, dass 

Sie den Befehl Rückgängig bei der beschrie-

benen Umwandlung nicht verwenden können, 

um den PivotTable-Bericht wieder in eine 

Kreuztabelle zu verwandeln.

Für den Fall, dass Sie eine Kopie der ur-

sprünglichen Kreuztabelle behalten möchten, 

speichern Sie eine zusätzliche Kopie der ur-

sprünglichen Excel-Datei ab.
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Formatieren von Pivot-Tabellen

Schritt für Schritt: Formatieren.

Bei der Arbeit mit Pivot-Tabellen stehen Ih-

nen vielfältige Möglichkeiten zur Verfügung, 

das Ergebnis auch optisch Ihren Wünsche 

anzupassen. Die einfachste Möglichkeit zur 

Formatierung einer Pivot-Tabelle besteht da-

rin, ein AutoFormat zu verwenden – eine von 

Excel vorgegebene Standardformatierung, 

die auf die gesamte Pivot-Tabelle angewendet 

wird.

Automatische Formate für 

Ihre Pivot-Tabelle

Um eine Pivot-Tabelle zu formatieren, öffnen 

Sie zuerst die entsprechende Tabelle und 

klicken eine Zelle der Pivot-Tabelle an. Stellen 

Sie dann sicher, dass die Symbolleiste Pivot

Table eingeblendet ist. Wenn das nicht der 

Fall ist, blenden Sie die Symbolleiste folgen-

dermaßen ein:

Klicken Sie mit der rechten Maustaste 1.	

auf eine Symbolleiste von Excel.

Wählen Sie aus dem Kontextmenü die 2.	

Einstellung PivotTable.

Auf der PivotTable-Symbolleiste finden Sie 

ein Symbol, mit dem Sie verschiedene Stan-

dardformate für Ihre Pivot-Tabellen abrufen 

können:

Klicken Sie dieses Symbol an, wenn Sie eine 

Zelle in der Pivot-Tabelle markiert haben. 

Excel zeigt daraufhin das Dialogfenster Auto-

Format an. In diesem Dialogfenster können 

Sie aus vordefinierten Tabellenformaten eine 

Darstellungsvariante für Ihre Pivot-Tabelle 
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auswählen. Excel unterscheidet zwei ver-

schiedene Arten von Formatierungen: eine 

Formatierung als Tabelle und eine Formatie-

rung als Bericht.

Tabellen- und Bericht-Formatierungen

Bei Bericht-Formatierungen wird die Pivot-

Tabelle entsprechend den einzelnen Spalten-

feldern untereinander aufgeschlüsselt, bei 

der Formatierung als Tabelle bleibt die grund-

sätzliche Zeilen-Spalten-Struktur der Pivot-

Tabelle erhalten. Wählen Sie aus der Liste 

der AutoFormate ein Format aus, das Ihnen 

zusagt. Klicken Sie das gewählte Format ein-

fach doppelt an, um es in Ihre Pivot-Tabelle 

zu übernehmen.

Die Abbildung zeigt, 

wie eine Pivot-

Tabelle aussehen 

kann, die mit dem 

AutoFormat Ta-

belle10 von Office 

2003 formatiert 

wurde.
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Bericht-Format ohne Spaltenfelder

Wenn Sie die gleiche Tabelle stattdessen in 

einem Bericht-Format darstellen, fächert 

Excel die Daten entsprechend den Spalten-

feldern auf. Die folgende Abbildung zeigt, wie 

die gleiche Tabelle mit der Formatierung Be-

richt 10 aussieht:

Mit den AutoFormaten können Sie Ihren 

Pivot-Tabellen das gewünschte Grundlayout 

geben. Genauere Festlegungen zu Zahlenfor-

maten, Farben und anderen Formatierungen 

nehmen Sie anschließend manuell vor.

Zahlenformate in Pivot-Tabellen ändern

Um das Zahlenformat dargestellter Daten in 

einer Pivot-Tabelle zu verändern, rufen Sie 

nicht die Funktion Format | Zellen auf, wie 

Sie es sonst von der Formatierung kennen. 

Zwar können Sie Zahlenformate Ihrer Pivot-

Tabellen auch auf diesem Weg verändern, 

komfortabler und sicherer ist es aber, eine 

andere Methode zu verwenden.

Klicken Sie dazu eine der Zellen, deren For-

matierung Sie verändern möchten, mit der 

rechten Maustaste an und wählen Sie aus 

dem Kontextmenü die Funktion Feldeigen-
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schaften. Klicken Sie anschließend auf Zah-

len. Nun können Sie wie gewohnt die Forma-

tierung der Zahlenformate vornehmen. Der 

Vorteil dieser Methode: Excel wendet das 

gewählte Format automatisch auf alle Daten 

des entsprechenden Datenfeldes an.

Formate auch nach Änderungen behalten

Damit diese Formatierungen auch erhalten 

bleiben, wenn Sie die Daten Ihrer Pivot-Ta-

belle aktualisieren oder das Layout umstel-

len, müssen Sie die entsprechende Option 

einschalten.

Klicken Sie dazu eine Zelle Ihrer Pivot-Tabelle 

mit der rechten Maustaste an und wählen Sie 

die Funktion Tabellenoptionen. Excel zeigt 

nun ein Dialogfenster an, in dem Sie unter-

schiedliche Einstellungen für Ihre Pivot-Tabel-

le vornehmen können.

Schalten Sie in diesem Dialogfenster die Op-

tion Formatierung behalten ein. Damit erhält 

Excel Ihre Formatierungen auch nach Ände-

rungen.
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Produktivitäts-Tricks

Probleme mit der Formatierung 

von Pivot-Tabellen

Pivot-Tabellen bereiten unter Umständen 

Probleme mit Formatierungen. So ist bei-

spielsweise Vorsicht geboten, wenn Sie ein 

Excel-Tabellenblatt mit einer Pivot-Tabelle im 

Internet veröffentlichen wollen. Dabei werden 

nicht alle in der Quell-Pivot-Tabelle enthal-

tenen Formatierungen in die veröffentlichte 

Tabelle übernommen. Die folgenden Forma-

tierungselemente werden nicht beibehalten, 

wenn Sie eine Excel-Pivot-Tabelle veröffentli-

chen:

Zellenbegrenzungen■■

Zeichenformatierung■■

Zellmuster■■

Zellausrichtung■■

Zahlenformat■■

Die Beschränkungen bezüglich der Über-

nahme der Formatierungen betreffen alle 

Formatierungen, die Sie mit Hilfe eines Auto

Formats auf eine Pivot-Tabelle anwenden. 

Weiterhin sind auch alle Formatierungen be-

troffen, die Sie über das Dialogfeld Zellen 

formatieren zugewiesen haben.

Vorsicht vor Verlust der Formatierung

Bezüglich des Zahlenformats sollten Sie be-

achten, dass die Formatierung verloren geht, 

wenn Sie diese direkt auf die Zellen in der 

Arbeitsmappe anwenden. Wenn Sie im Dia-

logfeld PivotTable-Feld ein Zahlenformat auf 

die Pivot-Tabelle anwenden, wird das Zahlen-

format beim Veröffentlichen der Pivot-Tabelle 

hingegen beibehalten.

Vorsicht ist auch beim Einsatz bedingter For-

matierungen geboten. Wenn Sie Felder in 
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einer Pivot-Tabelle aktualisieren oder ver-

schieben beziehungsweise ändern, werden 

bedingte Formate nicht mit den Feldern 

verschoben, denen sie zugewiesen wurden. 

Stattdessen bleiben bedingte Formate in den 

Zellen, denen sie ursprünglich zugewiesen 

wurden.

Daten anzeigen und 
Datenfelder formatieren

Praxislösung: Details in Pivot-Tabellen.

Schneller Zugriff auf spezielle 

Quelldaten mit den Details

Pivot-Tabellen eignen sich besonders für das 

Auswerten großer Datenmengen. Da kann 

der Blick aufs Detail schon mal etwas schwie-

riger werden. Auch dabei hilft Ihnen die 

Pivot-Tabelle. In der folgenden Pivot-Tabelle 

ist die Anzahl der Einträge der jeweiligen Pro-

dukte dargestellt:
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Sie möchten gerne wissen, welche Inhalte 

aus der Quellliste sich hinter der Zahl 5 in 

Zelle C8 verbergen. Zwar können Sie erken-

nen, dass es sich um Aufträge über das Pro-

dukt WPN10-2 aus dem Material PA1-1 han-

delt, die anderen in der Quellliste enthaltenen 

Daten sind aber nicht erkennbar, würden die 

Pivot-Tabelle wahrscheinlich auch überladen.

Details der Summen anzeigen

Klicken Sie die Zelle C8 einfach doppelt an. 

Sofort fügt Excel ein neues Blatt in Ihre Ar-

beitsmappe ein, in der die Details zu diesen 

fünf Aufträgen angezeigt werden.

Sie können auf diesem Wege sehr schnell auf 

beliebige Details zugreifen, ohne die Liste, 

die der Pivot-Tabelle zugrunde liegt, durchsu-

chen zu müssen.

Pivot-Tabellen haben den Nachteil, dass sie 

die Zahlenformate der dargestellten Informa-

tionen nicht übernehmen. Bei der Darstellung 

vieler Inhalte wäre das jedoch zum Verständ-

nis der Pivot-Tabelle sehr wünschenswert.

Datenfelder formatieren

In der folgenden Liste sind Umsätze aufge-

führt:
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Wenn Sie die Summe der Umsätze nach Pro-

dukt und Material in einer Pivot-Tabelle dar-

stellen, sieht das Ergebnis folgendermaßen 

aus:

Anders als in der Liste sind die Umsatzsum-

men in der Pivot-Tabelle nicht mit einem 

Währungsformat versehen. Das können Sie 

aber problemlos ändern.

Rufen Sie die Feldeigenschaften einer belie-

bigen Zelle aus dem Datenbereich der Pivot-

Tabelle auf, indem Sie zum Beispiel Zelle B6 

mit einem rechten Mausklick aktivieren und 

den Menübefehl Feldeigenschaften wählen. 

Klicken Sie in dem erscheinenden Dialog-

fenster auf die Schaltfläche Zahlen. Stellen 

Sie das gewünschte 

Währungsformat ein 

und betätigen Sie 

zweimal die Schalt-

fläche OK. Die Pivot-

Tabelle erscheint 

danach sofort mit 

dem eingestellten 

Währungsformat.
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Zahlenformat wird bei den 

Details nicht übernommen

Wenn Sie, wie beschrieben, die Details einer 

Zelle per Doppelklick anzeigen, wird weder 

das Zahlenformat der Quellliste noch das 

Zahlenformat der Pivot-Tabelle übernommen.

Sofort-Hilfe

Probleme mit Kommentaren 

in Pivot-Tabellen

Ich habe einige Zellen einer Pivot-Tabelle mit 

Kommentaren versehen. Wenn ich die An-

ordnung der Tabelle verändere, passen die 

Kommentare nicht mehr zu den Zellinhalten. 

Woran kann das liegen?

An diesem Phänomen lässt sich leider nichts 

ändern. Kommentare in einer Pivot-Tabelle 

sind in den Zellen der Tabelle verankert, in 

die der Kommentar eingegeben wurde, und 

nicht mit den Daten einer Zelle.

Wenn Sie das Layout der Tabelle verändern, 

sodass die Datenwerte in andere Zellen ver-

schoben werden, dann werden die Kommen-

tare nicht mit den Daten verschoben. Bedau-

erlicherweise bietet Excel keine Möglichkeit, 
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Kommentare in einer Pivot-Tabelle derart mit 

den Inhalten zu verknüpfen, dass sie auch 

bei Verschiebungen noch zu den Inhalten 

passen.

Feldschaltflächen in PivotChart-

Diagrammen ein- und ausblenden

Ich habe aus einer Pivot-Tabelle ein Pivot-

Chart erstellt. In diesem möchte ich nun die 

Feldschaltflächen ausblenden. Können Sie 

mir sagen, ob das geht?

Ja, Excel bietet Ihnen die Möglichkeit, die 

Feldschaltflächen in PivotCharts auszublen-

den. Beachten Sie, dass beim Ausblenden 

der Feldschaltflächen auch der Drop-Bereich 

für ein Seitenfeld ausgeblendet wird, wenn 

der Bericht über keine Seitenfelder verfügt. 

Für das Ausblenden der Feldschaltflächen in 

einem PivotChart gehen Sie folgendermaßen 

vor:

Aktivieren Sie mit einem Mausklick den Pi-

votChart-Bericht. Dann klicken Sie auf der 

Symbolleiste PivotTable auf PivotChart. Im 

erscheinenden Menü aktivieren Sie dann den 

Befehl PivotChart-Feldschaltflächen ausblen-

den. In älteren Versionen heißt dieser Befehl 

Feldliste ausblenden.

Ihr PivotChart erscheint daraufhin ohne Feld-

schaltflächen. Für den Fall, dass Sie die Feld-

schaltflächen wieder einblenden möchten, 

klicken Sie auf der Symbolleiste PivotTable 

auf PivotChart.
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Im erscheinenden Menü deaktivieren Sie 

dann die Option PivotChart-Feldschaltflächen 

ausblenden. Ihr PivotChart erscheint darauf-

hin wieder mit den Feldschaltflächen.

PivotChart-Diagramm kann 

nicht mehr geändert werden

Ich öffne mit meiner aktuellen Excel-Version 

eine Arbeitsmappe aus einer älteren Excel-

Version, die ein PivotChart enthält. Es ge-

lingt mir einfach nicht, das Diagramm in dem 

Chart zu ändern. Woran kann das liegen?

Dieses Problem entsteht dadurch, dass Dia-

gramme, die in früheren Versionen von Ex-

cel aus PivotTable-Daten erstellt wurden, als 

normale Diagramme verwaltet werden. Der 

schnellste und zuverlässigste Weg, in einer 

solchen Tabelle in vollem Umfang mit einem 

PivotChart arbeiten zu können, ist das Erstel-

len eines neuen PivotCharts aus der Pivot-

Tabelle.

Dazu markieren Sie eine Zelle in der Pivot-Ta-

belle. Dann klicken Sie auf der Symbolleiste 

PivotTable auf die Schaltfläche Diagramm-

Assistent und erzeugen das PivotChart-Dia-

gramm erneut.

Zählen von Texten in Pivot-Tabellen

Ich möchte die Anzahl unterschiedlicher 

Textfelder in einer Pivot-Tabelle ermitteln, 

beispielsweise die Häufigkeit des Auftretens 

eines Namens in der Tabelle. Gibt es hierfür 

eine Funktion?
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Die Anzahl bestimmter Datensätze können 

Sie in einer Pivot-Tabelle genauso ermitteln 

wie in jeder anderen Tabelle. Dazu verwen-

den Sie die Funktion ZÄHLENWENN.

Wenn Sie zum Beispiel zählen möchten, wie 

oft der Name „Jürgen“ im Bereich A1 bis A20 

vorkommt, sieht die Formel so aus:

=ZÄHLENWENN(A1:A20;"Jürgen")

Zu wenig Speicher bei der 

Arbeit mit Pivot-Tabellen

Bei der Arbeit mit Pivot-Tabellen bekomme 

ich manchmal eine Fehlermeldung, die auf 

nicht ausreichenden Speicher hinweist. Wo-

ran kann das liegen?

Wenn Sie in Excel eine Pivot-Tabelle erstel-

len oder ein Spaltenfeld in eine existierende 

Pivot-Tabelle einfügen, erhalten Sie mögli-

cherweise eine solche Fehlermeldung. Die 

Pivot-Tabelle wird dann nicht erstellt oder das 

Spaltenfeld wird nicht hinzugefügt.

Diese Fehlermeldung erscheint, wenn Sie zu 

viele Spaltenfelder in die Pivot-Tabelle ein-

fügen. Die Anzahl der Spaltenfelder, die eine 

Pivot-Tabelle aufnehmen kann, hängt von der 

Datenmenge in der Pivot-Tabelle, dem Be-

triebssystem und dem verfügbaren Speicher 
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Ihres Computers ab. Sie können versuchen, 

das Problem folgendermaßen zu umgehen: 

Wenn Sie eine Pivot-Tabelle erstellen, be-

schränken Sie die Anzahl der Spaltenfelder 

auf drei oder vier, insbesondere wenn Sie die 

Pivot-Tabelle auf Basis einer großen Daten-

bank aufbauen.

Benötigen Sie eine Pivot-Tabelle mit einer 

großen Anzahl von Feldern, benutzen Sie die 

Zeilenfelder. Zeilenfelder benötigen weniger 

Speicherplatz als Spaltenfelder. Es lassen sich 

so mehr Zeilen als Spalten einfügen.

Schritt für Schritt: Diagramm 
aus PivotChart erzeugen

Wenn Sie aus einer Pivot-Tabelle ein Pivot-

Chart erstellt haben, ist dieses Diagramm 

dynamisch mit der Pivot-Tabelle verknüpft. 

Alle Änderungen und Ein- beziehungsweise 

Ausblendungen wirken sich auch auf das Dia-

gramm aus.

Ebenso haben Sie die Möglichkeit, die Anzei-

ge im Diagramm zu beeinflussen, was sich 

dann direkt auf die Pivot-Tabelle auswirkt. Die 

Abbildung auf Seite 42 links zeigt ein solches 

PivotChart.

In der Praxis ist es immer wieder einmal 

erforderlich, ein PivotChart als statisches 

Diagramm weiterverwenden zu müssen. Den-

ken Sie beispielsweise an den Export in die 

Textverarbeitung für einen Bericht oder die 
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Integration in eine andere Excel-Mappe. Für 

diesen Fall bietet Ihnen Excel keinen Befehl, 

der das auf Knopfdruck erledigt. Mit einem 

kleinen Trick machen Sie dennoch aus einem 

PivotChart ein statisches Diagramm.

Als Erstes müssen Sie in der Arbeitsmap-

pe den PivotTable-Bericht suchen, der mit 

dem PivotChart-Bericht verknüpft ist. Der 

PivotTable-Bericht hat denselben Namen wie 

der PivotChart-Bericht. Für die Prüfung des 

Namens klicken Sie mit der Maus auf den 

PivotChart-Bericht. Dann klicken Sie auf der 

PivotTable-Symbolleiste auf PivotChart. Im 

aufklappenden Menü aktivieren Sie den Be-

fehl Optionen. Daraufhin wird die folgende 

Dialogbox eingeblendet:
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Oben in dieser Box finden Sie den Namen des 

Charts. Diesen müssen Sie sich merken. In 

Ihrer Arbeitsmappe aktivieren Sie nacheinan-

der alle Pivot-Tabellen. In diesen klicken Sie 

in der Symbolleiste PivotTable auf PivotTable. 

Im erscheinenden Menü rufen Sie den Befehl 

PivotTable-Optionen auf (in älteren Excel-

Versionen heißt dieser Befehl Tabellenoptio

nen). Daraufhin erscheint die folgende Dia-

logbox:

In dieser Box sehen Sie oben links den Na-

men der jeweiligen Pivot-Tabelle. Wenn Sie in 

Ihrer Arbeitsmappe die Pivot-Tabelle gefun-

den haben, mit der das Chart verknüpft ist, 

das Sie in ein statisches Diagramm umwan-

deln möchten, klicken Sie in der Symbolleiste 

PivotTable auf PivotTable.

Im erscheinenden Menü rufen Sie den Befehl 

Markieren auf. Im verzweigenden Menü ak-
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tivieren Sie dann den Befehl Ganze Tabelle. 

Nach dem Aufruf des Befehls Ganze Tabelle 

verschwindet das Menü und die Pivot-Tabelle 

wird markiert. Auf Ihrer Tastatur drücken Sie 

die Taste [Entf]. Damit wird die Pivot-Tabelle 

gelöscht.

Wenn Sie nun zum PivotChart wechseln, 

sehen Sie, dass alle Pivot- Elemente ver-

schwunden sind. Das Diagramm sieht jetzt 

folgendermaßen aus:

Beim näheren Betrachten des Diagramms 

werden Sie feststellen, dass alle dynamischen 

Verknüpfungen zur Pivot-Tabelle durch sta-

tische Werte ersetzt wurden.

Für den Fall, dass Sie die eben 

gelöschte Pivot-Tabelle für weitere 

Auswertungen noch benötigen, 

so ist auch das kein Problem. Sie 

sollten in diesem Fall nach dem Lö-

schen der Tabelle nur keine anderen Bearbei-

tungen oder sonstigen Aktionen durchführen. 

Wechseln Sie in Ihrer Arbeitsmappe in das 

Tabellenblatt, das die Pivot-Tabelle enthielt. 

Dort rufen Sie im 

Menü Bearbei-

ten den Befehl 

Rückgängig auf. 

Jetzt ist die Pivot-

Tabelle wieder 

sichtbar.

tipp



Mit Excel effizient zu arbeiten, ist oft einfacher 
gesagt als getan. Viel zu häufig erschwert die 
kaum noch überschaubare Fülle an Formeln, 
Funktionen, Makros und Add-Ins die tägliche 
Arbeit. Genau hier setzt der neue Infor-
mationsdienst Excel 
aktuell an.

Sie mögen Excel?
Dann machen Sie doch mehr daraus.

Hier geht’s zum 30-Tage-Gratis-Test.

Excel-Profi Martin Althaus und sein Team 
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 Excel zusammen. Alle Lösungen 
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   Sie Ihre Arbeit effektiv gestalten 
  und sparen garantiert wertvolle  
Arbeitszeit. 

    Auch der Inhalt dieses eBooklets ist Teil 
von Excel aktuell. Sie sind auf den Ge- 

     schmack gekommen? Dann fordern Sie jetzt 
  Ihren 30-Tage-Gratis-Test an! Als Dankeschön er- 

 halten Sie die Excel- Flatrate-CD mit Fertig lösungen 
und Power-Funktionen gratis.

http://www.computerwissen.de/fvlps/exl_cw/excel_tools.php?wkz1=exl1212&wkz2=exl1252
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